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Idee und Ziel 
■ Darstellung von 3D-Inhalten in 2D oft schwierig

■ Verwendung von 3D-Objekten in Lehrveranstaltungen

■ Unterstützung des räumlichen Vorstellungsvermögens
➤ Visualisieren und Begreifen

■ Möglichkeit aktiver Lernphasen
➤ Vergleich 3D-Objekte mit 2D-Vorlesungsinhalten

Ausstattung
■ Momentan zwei 3D-Drucker

Molekülstrukturen
■ Hilfestellung zur traditionellen 2D Darstellung

■ Räumliches Begreifen der Sekundärstruktur eines Proteins

Atom- und Molekül-Orbitale
■ Chemische Bindungen

Potentialflächen
■ Korrekte Zuordnung von Extrempunkten

■ Energieminimierung anschaulich erklären
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Periodische Systeme
■ Raumfüllende Körper für

periodische Simulationen

■ In der Lehrveranstaltung
als 3D-Puzzle

Fabrikator
Mini 3D

Protos V3


